
Beschluss des
Deutschen Bundestags

vom 13.  11.2003:

\ Deutsche
destag begrüßt,

,  der Abschluss-WIEDERAUFBAU
BERLINER SGh:

(Anlage 4/Pressekonfe renz 25.3.2004)

Revirement in der Führung des
Fördervereins Berl iner Schloss,, ;  '  ' .^.  -r >.

(

Der bisherige 1. Vorsitzende des Vereins, Wilhelrn v. Boddien, wurde mit Wirkung
vom 1 . März 2004 vom Vorstand zum Geschäftsführer des Vereins berufen. Laut
^ . - - - -
Satilng kontrölflert der Vorstand die Geschäftsführung. Damit ist eine Per

von Vorsitzendem und Geschäftsführer ausgeschlossen.

,r,6es*egen legte Boddien mit Amtsantritt sein Ehrenamt nieder, dass er fast 12 Jahre 2
X tung, säit Oer"Crundung des Fördervereins, ausgeübt hatte. c

. $ein Nachfolger wurde der bisherige Schatzmeister des Fördervereins Berl iner

Vschloss, Dr. Gernot v. Grawert-May, Berl in, der das Amt des 1. Vorsitzenden unter
' \Beibehaltung 

seines bisherigen Mandats ausüben wird, zunäclrst bis zu den
nächsten Vorstandswahlen im Frühjahr nät$gl !g!re!: { Zeo,l - 2o?\ ,,- -  |  r ) . .  a n  * . ;  d j  7 v c S

'  Obwohl für den Vorgang die Mitgl iederversammlung nicht zustimmungspfl ichtig ist,
holte der Vorstand deren Einverständnis per Akklamation ein. Das Revirement wurde

' 
von der Mitgl iederversammlung am 23. Februar 2004 mit langem Beifal l  bestätigt.

Begründung:

Wie auch schon beim Wiederaufbau der Frauenkirche Dresden festgestellt werden
musste, sind die Arbeiten im Zusammenhang mit der Spendenwerbung, aber auch
der Durchführung der Planungs- und beginnenden Ausführungsarbeiten so
umfangreich, dass sie nebenberufl ich im Ehrenamt nicht mit der nötigen Präzision
und Zeitaufwand geleistet werden können.

Boddien ist durch seine mehr als zXg{Zt^qiqlrrlggFgrschung,en zum Schloss und
zwölfjährige Arbeit für den Wiederäuibäu äöB-erliiFSctitO6sEs zu einem Experten
geworden, der diesen Sachverstand nun uneingeschränkt dem Wiederaufbau des
Schlosses zur Verfügung stel len wird.

Die Venruattungs- und Personalkosten des Fördervereins lagen im Jahr 2003 O.|M'.\f lt
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,ericht der Arbeits-
g ruppe

^
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, ,Schlossareal"  an
der Wiederr ichtung
des Berliner Stadt-
schlosses unter
Berücksichtigung
der historischen
Fassaden und an
der Nutzungs-
variante des Hum-
boldt-Forums fest-
häl t .

2. Der Deutsche Bun-
destag hält das vot-
geschlagene Mora-
torium angesichts
der derzeit ange-
spannlen
Haushal ts lage für
nachvollziehbar.

3. Der Deutsche Bun-
dedtag fordert die
Bundesregierung
auf, den Abriss des
Palastes der Repu-
blik öffentlich aus-
zuschreiben, zu
beauftragen und
gemeinsam mit
dem Land Ber l in für
eine gärtnerische
Ubergangs-
gestaltung des ge-
samten Areals zu
sorgen.

4. Der Deutsche Bun-
destag fordert die
Bundesregierung
auf,  d ie für  d ie Um-
setzung des Be-
schlusses des Deut-
schen Bundestag
vom Juli 2002 er-
forderlichen Pla-
nungsarbeiten zur
Durchführung eines
internationalen öf-
fentlichen Wettbe-
werbs bereits jetzt
in Angriff zu neh-
men. Die Umset-
zung oes
Bundestags-
beschlusses und
die Real is ierung
des Baus sollten
bei wirtschaftlich
und haushalts-
mäßig besserer
Situation ohne Zeit-
verlust möglich
ble iben.

5. Der Deutsche Bun-
destag hält bs für
verantwortbar, die
Planungskosten
aus ernem
lnvestitionstitel des
Haushaltes des Mi-
nisteriums für Ver-
kehr, Bau- und
Wohnungswesen
vorzufinanzieren
und bei Realisie-
rung des Baus auf
die Gesamtkosten
anzurecn nen.

18,7 o/o, bei einem verbuchten Splrndenaufkomlnen von Euro 640.000,-. üb<4zf-";
GeradeWegenoesnune inge t f f i s i chdasSpendenau fkomme#U
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durch die intensivere und systematische Bearbeitung der infrage kornmender -
Ktientel deutl ich steigern lassen. Trotz der Einführung hauptamtl icher Tätigkeiten '1 

.
wird die Verwaltungsquote deswegen eher sinken. Sie l iegt auch schon jetzt im 7
u nte ren Be rei ch vpJ$gghQg€r O rg a n i sati onen

Förderverein Bertiner schtoss e.V. 
& *w : 

:40hFor0ervere ln  E le r l l t le r  Dc l l loss  e .v .  f )
.  mit al ler Korrespondenz wenden Sie sich bit te an unsere 
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